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Anmeldung 
von rückerstattungsrechllichen Geldansprüdlen gegen das Deutsdle Reidl 

und gleidJgestellte Rechtsträger*) 

Bundf!sgesetz zur Regelung der rückerstattungsredttlidten Geldverbindlidtkeiten des Deutsdten Reims und gleidtgestelUer 

Remtsträger 

1. Personalangaben des Antragstellers 

a) Familienname 

i Frauen auch Geburtsname) 

t wohnhaft 

a tsangehörigkei t 

hnort (ständiger Aufenthalt) 

Zeitpunkt der Entziehung • 

(Bundesrückerstattungsgesetz - BRüG - ) 

vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personalangaben 

geb . Philippson 

Rose Marie 

5o, Ashness Gardens, Greenford , 
Middx .. , i'.!ngland 

sjiaatenlos· 

keinen 

Port-0, J?prt~ga~ 

C 

t • 

hnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

tschland oder iri den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

Berlin W, Passauerstr. 14 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 Hortholt, , ~ngland 

k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller ni<;Iit der Geschädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl.) 

Miterbe und ßachlassverwalter 

*) Nacn § 1 BRüG findet das Geset:z; Anwendung auf rückstattungsrechtliche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einschließlich der San· 
- d ltgen Deutsche Reichshahn und Deutsche Peichspost. 

e fi!ldet i&mer Anwendung auf rückerstattungsrechtliche Ansprüche gegen 1. das ehern. Land Preußen, 2. das Unternehmen 
baltaen., 3: dii, ~em. Nationalsozialistisch_e Deutsdie Arbeiterpartel (NSDAP), deren Gliederungen, deren angeschlossene 

~.aufge)östen NS-Einrichtungen, 4. die Reichsvereinigung der Juden in Deutsdlland und den Auswanderungs· 



JJ Verfnhrensbevollmöd1lfgter: 
G orge Cohn, Con~ultant on Inte rnationai 

1 2
, Observatory Gardens , ondon , / . 8 . 

. B t llung eines Verfahrensbevollmächlig ten (hierun ter ist • 

1 
A l nd wohnt, 1st es e nicht 

Vermerk: Falls der Antragsteller m us a ßf"hi Person zu verstehen) wünschenswert der vor d en W iedergutrn eh l\r11. 
d Iediglldt eine proze a ge a ul\, 

wondlg cln Anwalt, son ern V l 'chsverhandlungen führen kann. ~. 

kl
„ n abgeben bzw erg 81 

bcbtirden verbindUdie Er arunge • 

2 Personalangaben des Geschädigten 1 leb mit dem Gesdlädigten ist) 
• (nur auszufilllon, wenn Antragsteller nJcbt personeng e 

aJ Familienname 
Dr. L u s t i g 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

-c) zuletzt wohnhaft 

Franz 
Clapham, London, S. W. 4., 87, .8lmhurs t 1.i.::-nsio 

~dgeley Road . ~ , 

d) Geblll'tsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf 

3. 5.1947 Clapham, · London, 

staatenlos 

Kaufmann und Fabrikant 

h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem .Antragsteller Ehemann 

. {. 4. 

i) Miterben (Name und Anschrift) 1. Eva Lustig, 5o, • Ashness Gardens,Greenfor-d . ' 
L:iiddx. , Bngland • • 

2. Dora hlachado, Dundö, Angpla, ·Westaf rika 
3. Theodore H. Lustig , · 11, Ferris Drive, l d 

Greenwich, Connecticut, USA., 4. Fritz Lustig , 73, Drew Gardens, Gre :n. 
f ord.1. hdddx. s Engl ann ~· . k d E t ' h "D t ]? t ' • k) vvofmort (stanaiger-lhiTenffiälLJlffi Ze1tpun t er n zie ung .Ji;' or O ' or ugal 'r 

1) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung ' des Gescb.ädigteti oder eines Miterben im Gebiet d"e[ 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt . ~ 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 Berlin w' Jassauerstr. l4 

m) Wohnsitz im Jahre 1948 Northolt , England 

B. Beschreibung der vom Deutschen Reich oder gleichgestellten Rechtsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstände 

(Falls der Platz nicht ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) • 

1. Bankguthaben nein 

a) Art des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konto) 

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse 

cJ letzt8l' Saldo? 

2· Wertpa 

a) Ang 

b) Al 

r.) ot 

I} 1 

ll} 

111) 

lV} 

V 



2. Wertpapiere 

a) Angabe der W orlpopi oro nein 

b] Angabe der Bank und der Depositenkasse 

c] ob 

I) ohne Entgelt eingezogen 

11) Zwangsablieferung 

Il1) wenn II), ~eiche Zahlung 

IV) an welcher Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

V) bei Reichsschatzanweisungen: 

zwangsgetaus cht gegen welche Wertpapiere 

d) Is t Dep otauszug vorhanden 

Gold, Silber, Schmuckgegens tände 

a) abgelieferte Gegenstände: 

b) Ablieferung an_ Pfandleihanstalt: 

Stadt/Adresse angeben 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

nein 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

III) wenn II), welche Zahlung? 

. Pelzwaren, Radio und sonstige elektrische oder optische Geräte 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

b) Ablieferung an 

5. Hausrat nein 
a) Bezeichnung der Gegenstände 

b) Ortsangabe 

nein 

6· Llfte ja, 2 Lifte 
a) Inhalt des Liftes Liste wird nachgereicht 

chenker 
neberg, 

----

Co.Gmb ., erlin- choe 
alzburgerstr. 21-25 



II 
ckcn v ndcherungs on s prüchc , Kro [t1ahrzc ug 

d 
B, JJypo 1 , e 

rnio cn 11grgcnstün c, z 
7, Sons tige cntzoycnc Vc (( 

'tl.ein 

o) Arl des Vormllgcns 

b) Ablieferung an 

c) ob 
I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) zwangsabgabc? 

llI) Wenn IT, welche Zahlung? 

.. _.. _.. dem BRüG, soweit sie nidtt aus der Entziehung der unt 
ditrdle Geldanspruu,e nau, er B gen 

C Sonstige r ückerstattungsre J „ gegenstände herrühren. annten 
· Vennogens 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Entziehung 15 . u. 19. 9.1941 

2
. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 

Hamburg 

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin 
(West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben, welche Beweismittel für die 

Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

3. Durch welche der in§ 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? Deutsches ~ eich 

E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüche angemeldet wo 
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens . nein 

2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Entschädigungsansprüche geltend gemacht 
worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeichens. 

nein 

Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfandleihanstalt usw. - sind beizufügen, 
zweckmäßig nicht im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie. 

Im versicnere die obige Erklärung nach bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben. 

Untersmrift: .&u dt~:~ 
t t. IP. !f f 
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~1/~s-
GEoRGE coJN. 

'UL TANT ON INTERNATIONAL LAW 

12D OBSERVATORY GARDENS, 

KENSINGTON , 

LONDON, W . 8 

TEL, 1 WESTERN 8460. 

An das 
¼iedergutmachunesamt 
beim Landgericht hamburg 
Hamburg 36 ' 
~~.Y!!!{in_grJa t z. ---

5. ·a i 1Sl55 . 

.Lch bin der Bevollmaechtigte der .!trau r, ose füarie Lustig, 
40, slip Manor :oad, Northolt,uiddlesex, England. 

Der Ehemann meiner Auftraggeberin, Dr.Franz ~u stig , 
ict am 3.5.1~47 verstorben und ist von meiner Auftraggeberin 
und den 4 ~indern in gesetzlicher Foige beerbt worden. 

Der verstoroene Dr.Franz Lu stig hatte der Firma 
SchenKer ~ Co.,G.m.b.H. Anfang 1~40 Auftrag gegeben, sein 
Umzugs e•1t nach dem Hamburg er b1reihafen zu bringen. Er stand 
d ama l s vor se±Ber Auswanderung nach Portugal und beabsichtig „ e, 
nach Ende des Arieges das Umzugsgut nachsenden zu lassen. U ~ 
Umzugsgut ist, w.ie slich aus der Abschrift des 6cbrelbens er · 5teät 
Hamburg ergibt, ie hier beigefuegt ist. von der Staat olizei­
leitstelle Hamburg beschlagnahmt und in 2 Terminen am 15. und 
l~.9.1~41 verstei 0 ert wor n er Versteigerun ·serloes von 
RM.1.685,45 ist auf das Konto der Staatspolizeileitstelle hamburg 
bei der Deutschen Ban~,Hamburg, ueberwiesen worden. 

J.ch bitte, auch die AK.ten des Oberfinanzpraesidenten 
Berlin herbeizuziehen. 

~chliesslich ueberreiche ich Abschrift eines-.:tichreibens 
der Firma SchenKer vom 14.1.1952. 

1
< ,;- • 

Ich bitte um .tes ts tellung, dass das Deut sehe eich 
verpflichtet ist, ~chaden wegen des Verlusts des Umzugsgut~ 
zu leisten. , 

Anl . 
ls. 

. . 

t .. ~. "'~ 
~ -ohn. 



Abschrift. 

Hansestadt Hamburg 
Finanzbehoerde . 

.liamburg 3b , Uaensemarirt 3b. 

12. Ma1 1Qc_c_ 

den 29 .Januar 1~52 . 

.tt.errn 
F.Lustig, 
73, Drew Gardens, 
Greenford,Middx. 

Betr. II/P 3353/Rueckerstattungssache Dr.Franz Lustig. 
ObjeKt: 1 Lift Umzugsgut 3620 tg. 

Bezug Ihr Schreiben vom 18.1.52. • 

Nach den hier gefuehrten SicherungsaKten haben zu 
dem von lhnen angegebenen Aktenzeichen der Staatspolizei­
leitstelle Hamburg durch den Gerichtsvollzieher Gerlach 
unter der Gesch.Nr. 56 DR 64/1941.2 Versteigerungen am 
15.u.19.9.41 stattgefunden, die einen Nettoerloes von ins­
~esamt aill.1.685,45 erbracht haben.Dieser Betrag ist am 6 .10. 
41 auf das Konto der ctaatspolizeileitstelle Hamburg bei 
der Deutschen fümk Filiale Hamburg ueberwiesen worden. 

ln dem Protokoll des üerichtsvollziehers ist an­
gegeben, dass sich die Meistbietenden vor Schluss des 
Versteifarungstermins entfernt haben. Es laesst sich daher 
nicht mehr feststellen, an wen die Mehrzahl der versteirerten 
Gegenstaende - es handelt sich um insgesamt 104 Positionen­
pelangt ist. Nur in 2 Faellen stehen die Namen der Erwerber 
fest. Es wurden oerkauft: 

l ·,1uegel Bechstein an utzmann,Carolinenstr.la 
1 ~eppich ~ x3,70 man Friedrich Reese,Hbg.-Lo~stedt, 

Jenig Heinrich Weg 3. 

• 

Der Versuch, diese beiden Gegenstaende si~herzustellen, 
ist leider erfolglos geblieben. Der ~eppich ist nach Angabe 
des Erwerbers eese an einen Unbe~annten weiterverKauft worden. 
Unter dem Namen Lutzmann ist unter der angegebenen Adresse 
Carol1nenstr.la niemand zu ermitteln. Vermutlich liegt eine 
Namel\sverwechselung mit dell i gleic;hen Hause wohnenden haendler 
in g brauchten Fluegeln und Pianos Gustav Nuetzmann vor,der 



jedoch den Fluegel nicht er~or ben haüen Will 
doch der ~all gewesen sein, so i s t anz un ehmen· ~

0
~lte a V t . • lA_as~ den seit der erb e1 €erun v ergang enen mehr alc ~ eE ln 

weiterveraeussert w~rden is~. ohn e das a s ich der
1
~ Jahren 

Besitzer heute noch feststellen laesst. etzige 

lch bedaure sehr, lhnen weitere Angaben di 
die ~oeglichteit bieten, nach dem Ver blei b de; u:z~hnen 
zu forschen, nioht machen zu ~oennen. ugsgut 8 

1 

. ~m Auf trage 
. g z.D}' . .Poel(;hau. 



Tgb. r . 60/55 
Verf'. : 

12 . Ma:I. 1955 )11 

/ 
1 ) Schr e .; ben a n 

Herrn 
George c O h n 
Consulta n t on internat i onal 
12 D Observatory Gard e ns 
Kensington 
L O n d o n w.s 

Law 

~ 
Sehr geehrter Herr Co h n ! 

.. 

Das iedergutmRchungsamt bestät igt den Ei ngang Ihre s Schre ibe ns 
vom 5. Ma i 1955 und erwidert Ihne n h i e r a uf fol gend e s: 
Be i dem angemeldeten Anspruch auf Schadensersatz f ür ent zoge ne n 
Hausrat handelt es sich um feststellbare s Vermöge n im Sinne de s 
Rüc~erstatt un gsgesetzes. Da sich die Entziehung i n Hamburg 
ereignete, ist auch die Zuständigkeit des Wiedergut ma chungsamtes 
Hamb urg gegeben. 

n ~s Rückerstattungsgesetz bestimmt jedoch, dass die Ansprüche von 
den Individualbere cht i gten bis spätestens zum 30.6.1950 angemeldet 
sein mußten. Da Ihre Mandanten eine solche Anmeldung leider n : cht 
vorgenomr:1 en haben, war an ihrer stelle die Jewish Trust Corporat i on 
for ßermany gemäss Art.8 REG berechtigt, die Ansprüche wegen des 
entstandenen Schadens anzumelden. ~Die Jewish Trust Corporat i on 
hat auch tatsächl i ch einen Anspruch aui Um~ugsgut des Herr~ Lustig 
angemeldet. In dem auf Grund dieser Anmeldung anhängig gewordenen 
Verfahren wurde ermittelt, daß bei der JVersteigerung des Umzugs­
gutes ein Erlös von 1.685,45 RM erzielt wurde. 

Das Verfahren zwischeo de r Jewish Trust Corporation und dem 
De utschen Reich als Antragsgegner ruht zur Zeit, weil alle 
ansprüche zwischen beiderl Parteien durch Abschluß eines 
Globalabkom~ens erledigt werden sollen. 
Aus der Anmeldung der Jewish Trust Corporation können Ihre 
Mandanten leider keine Rechte nach dem Rückerstattungsgesetz 
herleiten. 
voraussichtl i ch wird aber in absehbarer Ze i t e i n Gesetz erlassen 
wer j en, in welchem den Ind i.v i d u.alverfolgten nochmals die 
Mögl · chkeit gegeben wird, ihre Ansprüche gegenüber der dr i tten • 
Masse - und um e i nen solchen Anspruch handelt es sich htär ja -
anzumelden. 
Sie werden deshalb gebeten, den Erlaß dieses Gesetzes abzuwarten. 
Es wird Ihnen anheimgestellt, sich in etwa 3 bis 4 Monaten 
nochmals an das Amt zu wenden mit der Anfrage, ob das Gesetz 
inzw i schen erlassen worden ist. Das Wiedergutm ·• chungsamt ird 
von s i ch aus vorsorglich eine Notiz aufnehmen, daß Ihre Mandanten 
beabsichtigen, ihre RUckerstattungsansprüche anzumelden. 
Das Amt bedauert, Ihnen zur Zeit 
erteilen zu tannen und verbleibt 

11J nß ;i1-. 
2) otiz zur Liste HI- .. {' ~ 

3)Ta ebuch aaetragen und able~en. 

ke i ne günstigere Auskunft 

mi t Hochachtung 

( Für~~ • .,,.c1 .... 

A teg rio A 
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Rose Marie Lustig 50 , Ashness Gardens 
Gr e enf'ord , idd.x . 
England 

Eidesstattliche Versicherung 

Ich versichere rolgendes an Eidesstatt , nachdem i c h 
aur die Bedeutung der eidesstattlichen Versicherung hin­
gewiesen worden bin: 

Als ich mit meinem verstorbenen Ehemann, Dr. Franz 
Lustig, aus Deutschland auswanderte, wurde das in Urschrift 
der Abschri:f't bei ge:f'uegte "Umzugsgutverzeichnis" gefertigt. 
Wir haben damals die in dem Umzugsgutverzeichnis angegebe ­
nen Werte eingesetzt, naem.lich: 

Blatt 1 - RM 4.500,-
Blatt 2 - RM 860,-
Blatt 3 - RM 830,-
Blatt 4 - RM 130,-
Blatt 5 RM 60,-
Blatt 6 - RM 300.,-, zusammen also BM 6.680,-. 

• Ferner haben 'Wir bei unserem Umzug eine Buecherliste 
gefertigt, bestehend aus 7 Blaettern. Urschrift der Ab ­
schrift der Buecherliste liegt dieser eidesstattlichen 
Versicherung bei. 

Weiterhin haben wir bei unserer Auswanderung ein 
Notenverzeichnis angefertigt, bestehend aus 3 Blaettern. 
Urschrift der Abscbrift dieses Noten~erzeichnisses liegt 
dieser eidesstattlichen Versicherung ebenfalls bei. 



Umz sgu::;verzeichnio 

zum Antrag v om 5 . Fe ruc. r J 94 0 

rr rz I rae l Lust i g, Eer ~ n V . 5 o, Passauer Str . 4 

1 Bücherschrank 500 
1 BUcherrega l 100 
1 runder Tisch 1 00 
1 Sr hreibtis ch 200 
1 Nähtisch 50 
1 Ecksofa 15 0 
1 Eckasessel 50 
l ochreibsfuhl x20 
1 Ecktisch 50 
1 Couch 1 00 
l Scha.u~elstuhl 5 0 
1 Anrichte 300 
1 grosser Kleiders chrank 300 
1 Mahagoni~ohrank 150 

- 1 Mignonflügel (Bechstein)1200 
3 Bauerntische XXI 50 • 
6 Le,forstühle 2uo 
2 Couches 200 
2 Na chttische x~ z50 
1 Friesierkommode 150 
1 Hausapotheke 20 
2 Patentmatrazen-m.4uf'lage 100 
1 Ma.bagon tisch 5 O 
1 Fussbari..k 
1 eisernes Bett 
1 niedriger Tisch 
1 Spiel tisoh . 

- 1 Korbsessel 
1 Wäscheschrank 
2 Sessel 

50 
20 
30 
10 

150 
100 

ä4500 

J -Konnka rte „50026 



l 1c i r Wich n hr ,~ 5 0 
1 Kü r ~ i „ c 2 3 0 

Tor.!?ich 300 x400 cm 100 
2 Teile 1" bespa.nnung 100 
1 Ch' isolot1gue-Decke f0 
1 Cou hrteoke 50 
1 Truhekissen 
1 Ampel • 100 
J Krone 150 
1 Flügellampe 30 
1 Longsch: 1 50 
1 Sc-hreibmaschine 0rga 

, Privat 100 
2 Fedehalter 
1 Brieföffner in Futtere.l 
1 Löscher 
1 Stempek ssen 
1 Stempekasten 
1 Fla.s ·he Stempelfarbe 
1 " Skriptol 
1 Gestell fir Briefpapier 
1 Br ie fvra.ge 
1 Tintenfass 
15 Pakete alte Briefe 
1 Rolle Starmnbaum 
1 lasten mit 2 Notenständern 
1 r.r " " Plaketten, Auszeichnungen 
2 tuis für Fotos 
1 Ziga~rentasche 
1 Zigarrenspitze 
2 Aschbecher 

860 



1 1 Olbmld, ~1DDa:1ai Familienbild 
1 II II 

1 tl " 

1 11 Landschaft 
2 Fastelle, Familienbilder 
1 Olbild " 
1 Bronoe, Venus 
1 " Diana 
2 L:3u~hter (3armig) 
1 B'roncevase 
1 Speildose 
o Tonfigur 
3 Teetassen m.Untertassen )). 
1 Sahnengiesser 
1 Zuckerdose 
1 Teekanne ) 
6 Kaffetassen m.Untert • 3 
11 Mokkatassen 
1 Speisenform j 
1 Melittatrichter 
1 kleines Schalchen 
1 Kabarett 
1 Geburtstagstasse 
1 weisse Sc:,-ha.le 
1 Wasserflasche• koniscn 
1 Traube:ps püle r 

.-.,;,11~~kfl t e l.ler 
6 kugellige Glasschalen 
6 Butterschälchen 

.6 Teegläser mit Halter 

( 

5 0 0 

100 
5 0 
60 
20 

20 

10 
--- 10 

10 

2Ü 

830 

Bl att 3 



2 Grogkgläser 1m.Halter 
3 Sa. tgläser 
5 Rot"we ing äser 
6 Weissieingläser 
11 Römer 
11 Likörglaser 
1 Schnapsglas 
5 Kon~ekttellerchen 
1 Gurkenschale 
12 Eisschalen 
1 geschliffenes Henkelglas 
1 Konfektschale 
17 Vasen 
1 Butterdose 

22 Muscheln 

. Metallrand 
u,Dec -el 

1 flacher Glasbecher 
2 Sua.sieren 
2 Nickelplatten 
1 Sardinerbüchsenrani 
4 Holzschälchen / 
1 Tischklingel 
1 Butter 1-cünler 
6 Flascnenuntersa~ze 
3 " 
3 Weinkorken 
1 Teesieb 
1 Kartoffelhaletr 
1 ßismeeser · 
2 Fleischwend ~r 
6· grosse Messer 

10 
10 
10 
20 
10 

zu 

10 

10 

10 

Blatt 4 



\ 

~ gros e Gabeln l 
1 Brotkorb ) , 
2 ·chi.isselhald3er 'l 
7 Siebe .) 
6 Et tis für Bestecke 
2 eletrismhe I'lint..,eln 
1 keiner Blechtrichter 
1 KÜchenbrause ~ 
1 Butterdose 
1 Teesieb 
1 Zi:tro:anpresse 
3 ~ierbehälter 
1 Reisebecher 
1 Jtrokltarton für Papierr!!5erv. 
1 wassertmpf 
2 Kasserollen 
1 Jilinmachkessel 
3 Porzellcnschüsseln 
1 Durchschlag 
1 Napfkuchen.form Ton 
1 Puddingform 
1 Reisrand 
1 Küchen.wage mit 
1 Porzellandfomm 
1 Butterdose 

~ 
Gew. } 

2 kleine Glasschalen 
3 " Blechlöffel 
1 durchbrochener Löffel 
3 Küaijenme~ser 

r 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

60 

Blatt 5 



I 

/ 

I 

1 Rühr l öfi'el 
1 Reibekeule 
4 T<b fdeclte l 
1 Reibe 
2 k l eine Holzb r etter 
1 " Kas t enform 
a Br a t pfann(..n 
2 Br a t enp f annen 
1 Brot schne i demaschine 
1 Zinkwanne 
2 Holztablett s 
4 Porzellantönnchen 
2 irdene Töpfe 
2 Blechbüchsen 
1 Büchse 
1 .Sieru.11.r 
1 Leiter 
1 Besen 
1 Schrubber 
1 Teppichkerhma schine 
1 Möbelbürste 
1 " pinsel 
1 Klopfer 
1 Säge (Fuchsschwanz) 
1 Axt 
3 Suppentell_er 
26 grosse ~~ller 

13 kleine Teller 
1 Aluminiumflasche 
1 Notenschrank 

30 

70 
30 
20 

150 

300 

13l c.c. tt 6 
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Fl.·unz I srael Lnsti 
J-Kennkarte A 450026 

Hoten- Verzeichnis. 

I. Klavier zweihändig . 

1. Alte ueisterst~cke (Epstein ,Universal - Edition) 
2. Jöh.Seb. Each, ohltemperiertes Klavier(-eters) 
3. Kleine Präludien & Fugen 
4. Beliebte Brälmdien 
5. Inventionen 
6. Beethoven,Klavierwerke 5 Bde (Cotta) 

8. 
9. 

10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
1~. 
15. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
21. 
28. 
29. 

7. Klaviersonaten 1 Bd .(Peters) 
Klavierkonzerte(Brei tkopf & Wirtel) 
Elf Wiener Tän ze 

Brahms , Sonate fis-moll op.2 
Chopin, Nocturnes (Pet ers ) 

-Album 
Clementi,Sonatinen op.36 (l" tolff ) 
Couperin, Album ( Breitkopf ·Härtek) 
Haydn, Klaviersonaten (Cott) 
Delibes, Pizzicato und L.'Es apolette aus Sylvia 
Liszt, Liebesträume 

Elsas Brautzug 
Moszkowski, Serenata o~.15 
Mozart, Sonaten (Cotta) 
raderewski ~ i.1enuet op.14 
Raff, Fabliau 
Reger, Aus meinem Tagebuche 
Rubinstein, C-dur-Etude 

Trot de Cava lerie 
Romanze und cherzo 

Saint-~aens, l.re Mazurk 
Schubert, Klavier-Kompositionen 3 Bde (Peters ) 
Schumann 5 

. 30. 
31. 
32. 

Scarlatti, Sonaten (Pet rs) 
Joh.Strauss, Walzer-Alb (UnivPrsal-Edition) 
Rich.Strauss, Berühmte ompositQonen(Corona-Collection ) 

Till Eule spiegels Lustige Streiche 33. 
34. 
.35. 
36. 

.37. 
3s. 
39. 
40. 
41. 
42. 
4 
4 

Verdi- bu.m (Schott,Bd I) 
Weber, Klavier-Komposit·onen (Peters) 
Mozart, Sonaten ( Peters) 

I! Klavier vierhändi . 

Beethoven, 9 Sym honie n 
Ouvertüren 
Sämtliche Streich-Quarte te 

Streich-Trios un Streich-Quintette 
,,... Se tett 

Brahms, 4 Sym honieen 
Quartette o . ,Nr.2, o .67 
Sesicksalslie 
Ungarische T. 
Variatio en ein Thema von Schumann 

liede 



Israel Lustig 
kurt A 4:,0026 

;o. Gluck, Ou,rerturo I pb1.g nie i n Au l :ls 
;1 •• ! h , nnphonieen Bd.I 
52. Händel, Concert D-dur 
5J• Korngold,Kl. v1ertr1o op .1 
54 • endels~ hn, ~:m hon en ~r. ~ 
✓✓• Ou r turen 
56 . 'iolin- onzert 
57 . Uozart, Symphoniee 2 Bde 
58 . - Oric in 1 . . o.rooosi tionen 
59 • : treich- uarte· t 3 _1de 

6
60 . - verture .Jcho.usp i "\ ld1r ektor 

1 •. ahlc.r, bly rnphonic:; .. r.5 
62 • .;;c ubert, rie!nnl. om1 0 ,i in~ 

6
6J . ..; ymph oni ., ,. C-dur uncl - nioll 

4 • ua. • .. tet t - hloll ✓ - 11 
65 . u·ntette 
66 . Okt tt 

• ~osamunde 
Sc, ann,O:t•ig:i.nal- .rCompML tton 011 

8 .)olonaises 
Symp.honieen 
Quort'""tte 
Klavier-(..;u:!.ut Jt L 

(._ 

::.ich • Strc.usn 9 Til Eulens.1; i.ez.cl' s Lusti e Streiche 
To ... und Verklärung 

U~~imffl[!fUlfl11~mti~HM 
Symphoni Domestica 
. en-. ym,1:ho • e _ 

~etana,Ouverture ·erkaui'tc _ rc. t. 
Ulrich , verturen- Album. 
• agner, Ka-t_ sermaxnch • • 

Faust- Cu rertuxe 

III. 

81 . Beethoven;sonaten fitr violi c un ...... :. lq.vi r 
• ,{lavier-Trio 

o} . 
84 . 
85 . 
86 . 
87 . 
B • 

rahms Klavier- Trio 
Llozart, Violin- ~o ate 

'lavier- 1ios 
Rameau, Klavier- .r.ios 

chubert, Duette ~ür 
- onatinen -

v e..: ~.L Viol~ n 

Bl.o.tt 2 . 

., 
89 . 
90 . 

• lavier-Trio 
jchumann, Klavier-Trio 

13- d 1. - ur, .rlocturne op .148 
O'O. 

IV. Ge 

91 . ~eethove n, Lieder .-. 

92. nrahms , Deuteohe Volkslied r . I d II 
93 . - Album (Peters) 

III -( oc) 94 . Au.sgew t d .r, II, 
9.5, D~rf! lLt;Liederlaans 
96 . rk, Vo lieder- b 
97. eth Oedich!:i,ompos1t1o n ( i dl d r) 

• r r, GaJ.s der 2 fte 

-



Bl.at t 3. 

9 • aas, oihnaohts-Album 
100. Gott:fried Keller-Gedichte, 81 h.omposit i onen diverser A.utoren . 
101. Schubert, L.ieder Bd.I, II, III, IV (Peter s,) 
102, ohurnann, Leder Bd. I, II ( P tars) • 
103 Tony Srern, 2 Liedar 
104 • Salzmann, ZUp:fge.igenhansel 
195. Ri.ch.Strauss,Ll.eder-Album I (Universäl.- Edit~on ) 
106. Taubert, Kinderlieder 
107. agncr, ~ Gedichte. 
108. llugo olf,MtSrike-Lieder 4 Bde 
109 Eiohendorf f-Lieder 2 Bde 
110. Lieder nach ver-schiedencn Dichtern 2 Bde 
111. Goethe-Lieder Auswahl. 
112 • - Spanisches Liederbuch 2 Bde, I talienis ches Lj_ederbuch Auswa 

V. llavier-AuazUge. 

11,3. ~oh.Seb. 3a.ch, Matthäus-J:>asaion, H-mol:*.Aes se 
114. Beethoven, F.idelio, fuinen von Athen, Egmont, . as a s olemnis 

·115. B:r~s, Deutsches Requ1.em,. Rhapsodi.e 
116. Corn~l.ius, Derbi'er voh B~dad 
117. D'Albert, Abreise, l?lauto Solo, Tiefland 
118. Gluck, Orpheus, Iphigenie auf Aulis, Iphigenie in Taurie 
119. ~aydni Schöpfung, Sefiäp1'lwg1 Jahreaaeiten, pas Teebrett 
120. ll!dnde , 'essias, Josua; Judas .I; a.ocabäus 
121. H:1.ndemith, Wir bauen eine StaC,.t 
122. Lo:ttz±ng, Zar und Zimmermmm., aldaohütz 
123. Krempel etzer, Der Vetter hu.f_Besueh 
124. Maaoagni, Cavalleria Ruaticana 

~ 1111 ~ -., . . . 
125. oz~, Idomeneo, Eil%~~, Figaro• Don Juan, Cosi. f"en tu.tte, 
126. - • . Zauberfll:Ste„ Reqüient, Das a1 te ~ Lied 
127. 1 Humperdinck, Hänsel und G-retel . . 
128. Offenbach. Solföne E.elena., • Orpheus in der urrterwel t , , 
129. - Verlobung bei der 1aterne, ~ädchen iton Eliaondo 
130. - Les contes de Hoffmann ~ 
1.31'. Schubert, esse Es„dur 
1.32. ch~ann, .. a:radies und ... :e:ri, Der Rose ilger:fehrtt _•anfred 
1,33. Faust, equiem "fUr ignon 
134. SUlllvan• Mikado . 
135. Mch.Strauss, alome, Rosenkavalier, ,rau ohne s atte 1 
136. - Josephs-Legende 
lJ7, Verdi, Aida 
1J8. agner, enzi, Fliegender Holländer, fahbhliuse , i ohengrin, 
139. - Tristen und lsolde, Rheingold, ,alküre,. iegfriec1, 
140 GBt'ter·<lällo.merung• Parsifal, Meisters er vo ·:rnbe g, 
141. - Liobearnabl dfr po . tel • 
142. ber_, reiachUta, E\lryantbe, O eron, ·reciosa, bu assau. 
l4J, umm~i, a, D r neue err 01ut · 
144, l.JD. arDi r von villa 
145. Jo.b ;rmu•tDie J'l d rmaua 

' 1 
\ 1 

1 1 

., 



Oberfin an zdirektion Hamburg 

L 512 - UA l - IN 41 -
~ H a m burg 13, den 7 • J ß ll • 

Harvestehud er \Y/eg 14 
Tel. 44 12 91 / App. 56 
Rückerstattungsrefe rat : 
Magdalen enstr . 64 a +b 

An das 
Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachungskamme r 

t 1w,J,. ~,</7 a~ . 
,,; ~efa-1? ~ 1rv-~ 
,) J· ,i .A ~ -1. 1, i ... 4 ,,1Q.\i1t 

Ham bu rg 36 
Sievekingplatz ( mit zwe i begl. Durchschrift~n 

Anl..: 1) Akte de s Ge r ichtsvoll zieheramtes - 57 DR 64/41 -
und Versteige rungsprotokoll 

2) Akte des OFPräs.Berlin - L 8570-41 

In der Rücker s tat tungssache 

- WiK 417/58 - 1,f /jJ 
Z 20 322 

195 

Dr.F.Lustig Nachlass 
(George Cohn) 

./. Deut sches Reich 
( OFD Hamburg) 

werden die o.a. Unterlagen nach Einsichtnahme zurückgegeben. 

Das Umzugsgut war nicht in zwei Lifts, sondern in einem Lift 
und einer Kiste im Gewicht von 3620 bzw. 410 kg verpackt. Es 
wurde am 15. und 19.9.1941 ein Bruttoversteigerungserlös von 
RM 2.914,30 erzielt. Die Durchsicht des Versteigerungsprotokolles 
ergibt, dass ein Vergleich über DM 18.ooo,-- (Schriftsatz der 

Antragsteller vom 23.6.1958 Seite, 2) nicht möglich ist. 

Beispielsweise erbrachte der Flügel einen Erlös von RM looo,--, 

der Teppich (3,oo x 3,7o m) einen solchen von RM 510,--. 

Der Antragsgegner weist darauf hin, das s nach dem Sch~eiben 

vom 16.9.1941 an die Gestapo Hamburg (s.Akte des Gerichtsvoll­

zieheramtes 57 DR 64/41) in dem hier beanspruchten Umzugsgut 

1 gold. Ring 333 
1 " Kette 585 
1 " Anhänger 
1 " Damen-Armbanduhr mit Doubleband 

aufgefunden worden sind. Nach dem Schreiben vom 24.9.1941 an den 
Amtsgerichtspräsidenten Hamburg ( s.dieselbe Akte) haben diese 
Gegenstände einen Gesamtwert von RM 30,-- g habt. 

raf 

t 
Finanza es s or 



~~inrich Bobsien 
Ha!~~;rgi~~tDs vollz ieher 
V • r ehbahn 36 

Hamburg , 1 40 Februar 1959 • 

e r s teigerungsh au s . An das 

amburg 
. R FEB. trit" ,., 

Landgeri cht Hamburg , 
2o Wi edergutmachungskammer , 

H a m b u r g. 

---~--....:::::·~:~:EV'~-J n der Rückerstattungssache 

Lustig u.a. 

gegen 

Deutsches Reich 

2 WiK. 72/59 Z 20 322 

t 
Zum Beschluß der Wiedergutmachungskammer vom 31 .1~cr 0 er-

s atte ich folgen.te, Gutachten: .. 
Nach dem Akteninhalt sind die s . zt. entzogen en Gegenstande 
am 15.und 19.9.41 durch den Gerichtsvollzieher Gerlach,Hamburg, 
versteigert worden. Der Bruttoversteigerungserlös betrug RM. 
2 914.70. Die Akte des Gerichtsvollziehers Gerlach mit dem 
V~rsteigerungsprotokoll liegt vor~ Ebenfalls eine eides~tatt­
liche Versicherung von Rose Marie Lustig mit einem Liftinhalts­
verzeichnis und eingesetzten Preisen Sachengleichheit ist 
mit vielen Gegenständen des Versteigerungsprotokoll s fest~u­
stellen. Eine genaue Übereinstimmung ist aber nicht herbeizu­
führen, da teils andere Sachenbezeichnungen angegeben sind. 
Es muß sich nach den Bezeichnungen und Erlösen im Versteige­
rungsprotokoll um einen gutbürgerlichen Haushalt gehandelt 
haben. Die Gegenstände sind als Gebrauchtwaren zu bezeichnen. 
Nach Blatt 32 d.A. ist eine gezahlte nego-Abgabe nicht fest­
zustellen gewesen. Die im Schriftsatz vom 23.6a58 Blatt 20 
d.A. angegebenen Werte mit EM. 23 000.-- resp. DM.18 000.­
halte ich für weitaus übersetzt. Der Versteigerungserlös für 
die von mir zu schätzenden Gegenstände beträgt nach dem vor­
liegenden Versteigerungsprotokoll des Gerichtsvollziehers 
Gerlach RM. 1 13t ~f o, 
Es ist natürlich schwierig Schätzungen über Gegenstände ab-
zugeben, die seit Jahren nicht mehr vorhanden sind und die 
damals schon lange in Benutzung gewesen waren. Eine derartige 
Wertfindung muß immer eine Konstruktion bleiben wobei berück­
sichtigt werden muß, daß Gebrauchtwaren jeglicher Art immer 
nur einen Bruchteil ihres ehemaligen Anschaffungswertes be­
sitzen;auch wenn sie pfleglichst behandelt wurden~ Selbst neu­
erworbene Gegenständ ,e verlieren mit dem Ubergang vom Verkäufer 
auf den Käufer schon einen Prozentsatz ihres dafür gezahlten 

Preises. 
Den Wiederbeschaffungswert der im Versteigerungsprotokoll des 

Gerichtsvollziehers 



Gerichtsvollziehers Gerlach vom 15.und 19.9.41 verzeichnet en 
Gegenstände unter Berücksichtigung ihres Zustandes im Zeit ­
punkt des Entziehungsdatums der Versteigerung am 1.4.56 ohne 
die Positionen 20-37,100,101,103 und 104 setze ich auf 

DM„ 2 928~~-
fest 
Die von mir geschätzten Einzelwerte habe ich im Verste igerungs­
P:0 tokoll des Gerichtsvollziehers Gerlach vom 15.und 19.9. /4 1 
IDJ. t ~otstift eingefügt. .. 
D~bei habe ich versucht alle Belange größtmöglichst zu beruck­
SJ.chtigen; glaube aber nicht, daß die Gegenstände am 1.4 56 
einen höheren Wert als den meiner Schätzung gehabt haben dürf­
ten. 



GEORGE COHN 
CONSUL TANT ON INTERNATIONAL LAW 

In der Rueckerstattungssache 

Lustig u.a. gegen Dt. Reich 

- 2 Wik.72/ 59 -
Z 20 322. 

das 
andgerich t, 
~Wiedergutaachungskammer, 

m b 11 r g. 

120 OBSERVATORY GARDENS, 

KENSINGTON, 

LONDON, W.8 

TIEL. : WESTERN 8480. 

zeige ich in Ver~olg des Schreibens 
vom 17.2.59 folgendes an:-

Die in dem Gutachten des Herrn 
Heinrich Bob$ien erwaehnten Positionen 
20 - 37, 100, 101, 103 und 104 sind 
hier unbekannt. Ich bin daher fuer 
Mitteilung dankbar, um welche Gegen­
staende es sich handelt. 

Weiterhin ist . es erforder~ich, die 
Schaetzung der einzelnen Gegenstaende 
der Antragstellerin zur Kenntnis zu 
bringen. Der Sachverstaendige weist 
darauf hin, dass er sie im Protokoll 
mit roter Tinte zugeschrieben hat. 

Was das Gutachten selbst betrifft, 
so halte ich es nicht fuer ausreichend . 
.Ich darf darauf hinweisen, dass ein 
]'1uegel allein einen Erloes von et'wa 
filv1.1000.- bräi.ngte, der Teppich (3 x 
3.70 m) einen Betrag von RM. .510.-
Der Fluegel war zwar 1903 angeschafft, 
ist aber zweimal neu aufgearbeitet 
worden und befand sich in sehr gutem 
Zustande, Der Teppich war trotz längerem 
Gebrauch ebenfalls in gutem Zustande. 

Ich beantrage daher, nochmals 
einen Sachverstaendigen zu benennen, 
der in der Lage ist, saemtliche Gegen­
staende einschliesslich der ausgelassener 
u.nd der Buecher und Noten zu schaetzen. 

Die Antragstellerin ist nach wie 
vor der Ueberzeugung, dass die von ihr 
angegebenen Betraege dem Wiedergutmachet.. 
ungswert auch unter Beruecksichtigu.ng 
er Abnutzung nahekommen. 



L a n d g e r i c h t Hamburg 

2 . iedergutmachun~skammer 

2 WiK 72/5 9 Hamburg , den 27.April 1 959 • 

- z . 20 322 -
Öffentliche Sitzung 

Geb enwt,;,rtig: 

Gerichtsassessor Quellhorst 

als Einzelrichter, 

tlUstizangestellte Greve 

als Urkundsbeamtin 

der Geschäftsstelle. 

z _n?, --i fJ□t 

nrit cC 16 
3) Lu~m ß ab zum 

In der Rück erstattungssache 

1.) Rose Marie Lustig 

geb. Philippson , 

50, Ashness Gardens , Greenford, 

Middx., England, 

2.) Eva Lusti g , 

50, Ashness Gardens, Greenford, 

Tuliddx., England, 

3ö) Dora Mach ad o geb. Lustig , 

Dundo~ Angola, Westafrika, 

4.) Theodore H. Lusti g , 

11, Ferris Drive, Old Greenvrich,­

Connecticut, U o $ A $, 

5.) Fritz Lusti g , 

73, Drew Gardens, Greenford, 
lliddx., England, 

Antragsteller, 

Bevollmächtigter: George Cohn, 
12 D Observatory Gardens, 
Kensington, London, v ~s/ 

g e g e n 
das Deutsche Reich, 
gesetzlich vertreten durch den 

Bundesminister der Finanzen, dieser 
vertreten durch die Oberfinanz­

direktion Hamburg, 

Hambur 13, Hartungstr. 5 
L 512 - U. 1 - BV 41 

Antrags egner, 

erscheinen 



- 2 -

ersch einen bei Aufruf 
für Antragsteller Justizaneestellte ·tss 

f ür Antrag s gegner Finanzassessor Sar~ert . 

Die Parteien schliessen den in Kurzschrift aufgenonmenen , 

aus der Anlage zum Protok oll ersichtlichen 

V e r g 1 e i c h , 

der vorgelesen und genehmigt wird. 



2 WiK 72/ 59 

Anlar;e zum Proto1rn11 vom 27 . April 1 9 59 
i n der Rücl~erstattunC!'ssach e 

Lustig u. a . ./. Deutsches Reich 

V e r g 1 e i c h : 

.--.--------------------

I. Zur Erledigung aller Rü ck erstattungsansJ rüche wegen 

EntziehunG ein e s Lifts und einer Ki ste mit Umzu g s gut, 

die in diesem Verfahren g eltend gemacht worden s i nd , 

zahlt der Antrags g egner nach Ma s sgabe der Vorschri f t en 

der§§ 3l ff. des Bun desrü ck er s t a ttungsge setzes vom 

196Juli 1 9 57 an die Antrag st eller 

DM 7.000.-- (Deutsche Mar k : sieben t ausend ). 

II .. Die Parteien sind sich darüber einig , da s s durch diesen 

Vergleich sowohl die Ansp r ü ch e der Antr ags tellerin zu lo) 

aus eigenem und aus ererbtem Rech t erledi gt wor den sind . 

III. Aussergerichtliche Kosten werden nicht ersta ttet. 

Für die Richtigkeit der Übertragung 

aus dem Stenogramm.: c_.g }11)}-e.,, 

Justizangestellte, 

als Urkundsbeamtin der Geschi ftsstelle. 


	IMG_7351
	IMG_7352
	IMG_7353
	IMG_7354
	IMG_7355
	IMG_7357
	IMG_7358
	IMG_7359
	IMG_7360
	IMG_7361
	IMG_7362
	IMG_7363
	IMG_7364
	IMG_7365
	IMG_7366
	IMG_7367
	IMG_7368
	IMG_7369
	IMG_7370
	IMG_7371
	IMG_7372
	IMG_7373
	IMG_7374
	IMG_7375
	IMG_7376
	IMG_7377
	IMG_7378
	IMG_7379
	IMG_7380
	IMG_7381
	IMG_7382
	IMG_7383
	IMG_7384
	IMG_7385

